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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Grossglattbach : TTV Knittlingen 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

Krauth in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Grossglattbach
im Spiel der Bezirksliga Gruppe 2 gegen den TTV Knittlingen endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TTV
Knittlingen mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. Mit 3:1 hatten Krauth / Klingel im Match gegen Hartmann / Grimm die
Nase vorn. Einen Sieg verpassten im Anschluss Lehrer / Grimmeisen dagegen beim 5:11, 9:11, 11:
7, 8:11 gegen Seehofer / Trautz. Einen Sieg holten dann Enz / Brodbeck dagegen beim 11:7, 8:11,
11:2, 11:3 gegen Begero / Klamczynski. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Timo Krauth das Spiel
gegen Erik Hartmann und gewann mit 8:11, 11:8, 11:3 11:2. Johannes Lehrer besiegelte
anschließend mit einem 3:1 gegen Frank Seehofer einen Punkt für sein Team. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich
musste Michael Grimmeisen zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Armin
Grimm aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Heiko Trautz konnte
Harald Klingel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Matthias Enz, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Peter Klamczynski verlor. Simon Brodbeck gewann jedoch sein
Spiel gegen Uli Begero sicher in drei Sätzen. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, den
Brodbeck mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Frank Seehofer zeigte Timo Krauth seinem Gegner
die Grenzen auf. Johannes Lehrer machte mit Erik Hartmann beim 11:9, 13:11, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein souveräner Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Michael
Grimmeisen seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heiko Trautz hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 8:4. In vier Sätzen siegte im Anschluss Harald Klingel gegen Armin Grimm und gab dabei nur
einen Satz her. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Grossglattbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die KSG Gerlingen II am 20.11.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TTV Knittlingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen
den TSV Kleinglattbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Grossglattbach

Doppel: Krauth / Klingel 1:0, Lehrer / Grimmeisen 0:1, Enz / Brodbeck 1:0 
Einzel: T. Krauth 2:0, J. Lehrer 2:0, M. Grimmeisen 1:1, H. Klingel 1:1, M. Enz 0:1, S. Brodbeck 1:0 

 TTV Knittlingen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2021 (19:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Seehofer / Trautz 1:0, Hartmann / Grimm 0:1, Begero / Klamczynski 0:1 
Einzel: F. Seehofer 0:2, E. Hartmann 0:2, H. Trautz 2:0, A. Grimm 0:2, U. Begero 0:1, P.
Klamczynski 1:0


